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Liebe Leserinnen und Leser,  
Sommer – was für eine tolle Zeit. Warme Tage, lange Abende, 
Open Air hier und dort. Von großem Interesse waren und sind 
sicherlich auch bei Ihnen erst die Fußball-EM (gewesen) und, 
jetzt Olympia – es gibt schon tolle Events in dieser Zeit. Auch 
in der Stadt Wolfsburg und der Region war eine Menge los 
bzw. ist noch einiges zu erwarten. So fand u. a. das große GTI-
Treffen mit vielen Besuchern aus dem In- und Ausland statt. 
Das Sommerfestival der Autostadt mit internationalen (u. a. ZZ 
Top, Status Quo, James Blunt, Alvaro Soler) und nationalen 
Künstlern (u. a. Scooter, Michael Schulte, Lena) lockte viele 
Zuschauer an. Ich habe das Gefühl, dass gerade jetzt viele 
Menschen diese Art der Erholung nach Corona und den Krisen 
in der Welt suchen und daher dieses Angebot im Fernsehen 
oder live vor Ort ausgiebig nutzen. Wir brauchen es einfach – 
oder, wie nach dem (natürlich) ausverkauften Konzert von 
Scooter ein Redakteur einer Wolfsburger Zeitung geschrieben 
hat: „Vielleicht brauchen wir einfach in der heutigen Zeit ein 
bisschen „Döbdöbdöbdöbdöb“.   
 
In diesem Sinne wünschen wir noch eine tolle Sommerzeit mit 
hoffentlich vielen warmen Tagen und gute Erholung und 
Entspannung. Wie immer ein bisschen Lesestoff aus dem 
Medizinbereich der Stadt Wolfsburg anbei.  
 
Weitere Details und aktuelle Informationen finden Sie 
gewohnt auf unserer Website 
www.wolfsburg.de/aerztefoerderung. 
 
Dr. med. Volker Heimeshoff und Bernd-Michael Hilbig 
 
 
1. Stadt Wolfsburg - Weitere hausärztliche Praxen stehen 

für eine Übernahme in 2024 oder 2025 bereit 

„Die praktizierenden Ärzte werden immer älter“, so die 
Feststellung der medizinischen Experten in ganz Deutschland. 
Dieses Ergebnis trifft zweifelsfrei auch für die Stadt Wolfsburg 
zu. Trotz vieler Bemühungen müssen wir leider feststellen, 
dass es immer schwieriger wird, eine Nachfolgerin/ einen 
Nachfolger für die Übernahme einer Praxis zu finden. 
So suchen mittlerweile mehrere praktizierende Ärztinnen und 
Ärzte im hausärztlichen Bereich in der Stadt Wolfsburg. Wird 
keine Nachfolgerin/ kein Nachfolger gefunden, wird der 
Standort geschlossen, Patienten verlieren ihre Hausärztin/ 
Ihren Hausarzt und müssen sich eine neue Praxis suchen. 
Vielleicht ist es daher genau jetzt für Sie der richtige Zeitpunkt 
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hier zu beginnen. Melden Sie sich unverbindlich, gerne auch 
vertraulich bei mir. 
 
Eine Förderung von Seiten der Stadt Wolfsburg bei einer 
Niederlassung in Höhe von max. 50.000,00 € und weitere 
Unterstützung kann weiterhin in Aussicht gestellt werden.  
 
2. Klinikum Wolfsburg – Mit Wasserdampf gegen 

gutartige Prostata / Urologie des Klinikums erweitert 
Angebot 

Bei der Behandlung gutartiger Prostata-Vergrößerungen setzt 
die Urologie im Klinikum Wolfsburg auf eine weitere, neue 
Therapiemöglichkeit. Um Beschwerden zu lindern und das 
erweiterte Organ wieder zu verkleinern, können die Mediziner 
jetzt auch auf eine Wasserdampf-Behandlung zurückgreifen. 
Diese sogenannte Rezum-Therapie gilt als sanft, schonend 
und wirkungsvoll. Sie zählt zu den minimal-invasiven Eingriffen 
und wird bisher nur von sehr wenigen Kliniken angeboten. 

 
3. Stadt Wolfsburg/ Klinikum Wolfsburg präsentieren 

sich bei den 15. Jobdays für Medizin und Gesundheit 
in Prag am 18./ 19.10.2024 

Nach mehrjähriger Abstinenz präsentieren sich die Stadt 
Wolfsburg und das Klinikum Wolfsburg wieder bei der 
Jobmesse im NH-Hotel Prague City. Da wir auch viele 
Leserinnen und Leser des Newsletters aus der Slowakei und 
Tschechien haben, würden wir uns freuen, Sie an unserem 
Messestand begrüßen zu dürfen. Gerne können Sie mir einen 
Zeitvorschlag für ein Gespräch vor Ort geben oder Ihr 
konkretes Anliegen/ Ihren Gesprächswunsch mitteilen. 

 



 

 

4. Klinikum Wolfsburg – Behandlung von Schlaganfällen 
auf höchstem Niveau -  10 Jahre Neurologie 

Um Patienten mit einer im wahrsten Sinne „schlagartig“ 
auftretenden Durchblutungsstörung des Gehirns speziell 
behandeln zu können, sollten sie auf dem kürzesten Weg in 
ein Krankenhaus gebracht werden, das über eine 
Spezialstation, eine sogenannte Stroke Unit, verfügt. „Bei 
diesem Notfall gilt das Motto „Time is brain!“, so Dr. Hakan 
Cangür, Chefarzt der Klinik für Neurologie im Klinikum 
Wolfsburg. Unsere Behandlungsabläufe sind insbesondere auf 
unserer Schlaganfallstation auf sehr schnelles Handeln 
ausgelegt“, hebt der Chefarzt hervor. „Wir erfüllen auf der 
Stroke Unit höchste Qualitätsansprüche.“ Die 
Schlaganfallspezialstation im Klinikum Wolfsburg ist von der 
Deutschen Schlaganfallgesellschaft zertifiziert. 

Zum Tag gegen den Schlaganfall blickt Cangür mit dem 
gesamten Team der Neurologie zugleich auf ein besonderes 
Jubiläum. Seit einem Jahrzehnt bietet seine Klinik eine 
Versorgung auf höchstem Niveau. Sie behandelt Patienten mit 
Erkrankungen des zentralen Nervensystems in Gehirn und 
Rückenmark sowie der peripheren Nerven. Ihr Spektrum 
umfasst sowohl alle akut auftretenden Krankheiten: neben 
Schlaganfällen, auch Gehirnblutungen oder 
Hirnhautentzündungen sowie chronische Erkrankungen des 
Nervensystems wie zum Beispiel Multiple Sklerose, Morbus 
Parkinson, Demenz, Epilepsien und Muskelerkrankungen.  

Den Grundstein für die neurologische Fachabteilung legte das 
Klinikum mit der Eröffnung der Stroke Unit. Heute umfasst die 
Klinik für Neurologie im Klinikum Wolfsburg insgesamt 30 
Betten für die Aufnahme von stationären Patienten. Acht dieser 
Betten sind der Stroke Unit zugewiesen und für die Diagnostik 
und Therapie mit modernster Technik für die dauerhafte 
Überwachung von Schlaganfallpatienten ausgestattet. 

Pro Jahr versorgt die Neurologie im Klinikum Wolfsburg 
stationär rund 2.500 Patienten, darunter etwa 900 
Schlaganfallpatienten. 

 

5. Klinikum Wolfsburg – Offene Stellen 

Informationen über das Klinikum sowie aktuelle 
Stellenangebote für den Ärztlichen Dienst, Pflegedienst und 
anderweitige Bereiche finden Sie wie immer unter 
http://www.klinikum.wolfsburg.de/karriere/stellenmarkt 

 
Für Ihren bevorzugten Bereich liegt aktuell keine konkrete 
Stellenausschreibung vor? Zögern Sie nicht uns dennoch eine 
Initiativbewerbung zukommen zulassen! Gerne prüfen wir alle 
Möglichkeiten, wenn Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen unter 
personalabteilung@klinikum.wolfsburg.de zusenden. 
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Gemäß Ihrer erteilten Einwilligung versenden wir den Newsletter per Email. 
Unter Berücksichtigung der EU-Datenschutzgrundverordnung möchten wir 
Sie darauf hinweisen, falls Sie von uns keinen weiteren Newsletter erhalten 
möchten, Sie sich mit einer formlosen E-Mail an 
newsletter.aerztefoerderung@stadt.wolfsburg.de jeder Zeit abmelden 
können. 
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